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Endlich gibt es einen Leitfaden, die Welt von unten her zu verbessern. 
Die Transition Town Idee zeigte sich in den letzten Jahren als kraft-
volles Konzept für ein naturnahes und nachhaltiges Leben und Wirt-
schaften. Ihre Anhänger führen ihre eigene Währung ein, organisieren 
vor Ort den ökologischen Anbau von Lebensmitteln und errichten ihre 
eigenen alternativen Energiekraftwerke. 
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Massentierhaltung, Obst und Gemüse aus anderen Ländern, industria-
lisierte Lebensmittelherstellung ohne Hinweis auf ihre Herkunft – gibt 
es dazu keine Alternative? Doch. Der Begriff CSA steht für eine solida-
rische Landwirtschaft mit dem Ziel, die ursprüngliche, vielfältige und 
kleinbäuerliche Landwirtschaft zu erhalten, indem die „Konsumenten“ 
zu Partnern werden. Sie helfen auf dem Hof mit, beteiligen sich am 
Gesamtprojekt und stellen so eine ganz neue Art von Gemeinschaft her.

CSA – Nachhaltige Landwirtschaft   
     für die Gemeinschaft
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S. 66
Die wirtschaftlichen und militärischen Aktivitäten des Menschen haben 
den Planeten in arge Bedrängnis gebracht. Böden, Luft und Gewässer 
sind teilweise stark mit Giften belastet, radioaktive Materialien kön-
nen sogar ganze Klimazonen umkippen, so geschehen in der Mongolei 
und der Sahelzone. Aber es gibt Hoffnung. Wir stellen eine ganze Rei-
he naturnaher Methoden und Mittel vor, die die Umwelt heilen können.
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Das Titelbild

zeigt wie das neue Denken die Welt erfasst.
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Jeder Wirtschaftszweig erfährt Krisen. Aber haben Sie schon mal von 
einer Flaute auf dem Gesundheitsmarkt gehört? Wohl kaum. Dafür 
sorgt die „Ware Krankheit“. Trotz immer raffinierterer medizinischer 
und pharmazeutischer Techniken vermehrt sich diese Ware unaufhalt-
sam. Dazu tragen auch die Krankenkassen bei, da sie vor allem auf 
das Kurieren der Symptome fixiert sind, während Prävention und An-
regung zu gesundheitlicher Eigenverantwortung viel zu kurz kommen. 
Genau das streben Selbsthilfegruppen und Solidargemeinschaften wie 
die Artabana an. 

Teilen 
    statt kaufen 
Könnte es sein, dass es in Ihrer Nachbarschaft freundliche Mit-
menschen gibt, die es Ihnen erlauben, ihre Obstbäume zu ernten?  
Wissen Sie, wo das nächste Repair-Café ist, in das Sie Ihre ka-
putte Kaffeemaschine bringen können mit der realistischen 
Hoffnung, dass dort jemand ist, der sie wieder zum Laufen 
bringt? Haben Sie schon davon gehört, dass weltweit kosten-
lose Schlafgelegenheiten für Sie zur Verfügung stehen? 
Es gibt mittlerweile einige Initiativen für Men-
schen, die teilen schöner finden als alleiniges 
besitzen oder kaufen. Teilen spart nicht nur 
Geld, es bringt Menschen zusammen und schafft 
eine neue Solidarität jenseits von Prestige und Kon-
sumdenken.
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